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INTRO

Der Festivalguide mit den 40
SCHÖNSTEN & COOLS-
TEN Festivals, egal ob du
dein Lieblingsfestival
noch für 2018 entdeckst
oder dich schon für

nächstes Jahr inspirieren
lässt. Das Beste vom der-

besten Underground ist da-
bei bis zur fetten Monsterstage,

echte INSIDERTIPPS in diesem Heft . 
Jenseits bayrischer Sperrstunden und Polizeiauf -
gabengesetze entwickelt sich das Berliner Umland
besonders stark: Bleib neugierig!

Das Internet ist ein Turbo für Monopole, siehe Uber,
Airbnb, meinfernbus, jetzt auch hier: im März hat
HARDTOURS/FEIERREISEN den Mitbewerber 
PARTYBUSSE gekauft, nun ist unser persönlich 
geführerter FLASH FESTIVALBUS der einzige ernst-
hafte Monopol-Verhinderer in ganz Deutschland.
Und uns gibts dabei nur im Süden.

So ähnlich ist es bei FESTIVALS im Ausland auch,
Konzerne drängen mit Macht ins Big Biz. In Deutsch-
land beißen sie sich bisher die Zähne an sehr guten
Independent-Veranstaltern aus, und an ihren tollen
Fans, also euch. Zwei von ihnen feiern Jubiläen, 
wir haben sie interviewt. RAVE ON SNOW und
ECHELON.

KEEP THE SPIRIT ALIVE!

EUER FESTIVALGUIDE-TEAM

P.S. Klar freuen wir uns, mit euch mal an Bord von unserm
Flash Festivalbus ein Bier zu trinken. Vor 10 Jahren ent-
stand dieser Service aus dem Guide heraus, der zuerst
da war und redaktionell unabhängig bleibt, mit dem
Festivalbus als Hauptsponsor. 

>> flashtimer bayern
Klausenburger Str. 9, 81677 München
Hrsg. Michael Herweg
fon 089-54897929

>> distribution
Nürnberg: 150 Stellen/werbelauf.com
Regensburg: 80 Stellen /
flyerboy-regensburg.de
Ingolstadt: 60 Stellen/megazin.de
Rosenheim 50 Stellen/
Eigenvertrieb Albert Hoffmann

>> flash-festivalbus
Head: Philipp Hartmann 
Team: Rosi Weitmann, Michael Herweg,
Georg Soyer, Jan Rycl, Daniel Adel-
warth, Roman Wietzke, Lauren 
Gascoyne, Marcus Englmaier, 
Stefan Reiser, Johannes Lacher, 
Emma Albrecht
info@flash-festivalbus.de

>> layout /satz /grafik
andrea.baeumler@ideeundkonzeption.de

>> druck
Druck Inform GmbH, Eggolsheim
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06 GRÜNE SONNE 02. JUNI
08 ROCKAVARIA 09.-10. JUNI

10 PULS FESTIVAL 08.-10. JUNI
11 SOUTHSIDE 22.- 24. JUNI

12 BURNING BEACH 15.-17. JUNI
14 OUT 4 FAME 29.6.-01. JULI

16 FUSION 28.6.-01. JULI
17 AWAKENINGS 29.6.-02. JULI

18 CONTAINER LOVE 30.06.-01. JULI
20 WONDERLAND 23.-26. AUGUST
21 FEEL 05.-08. JULI
22 ELECTRIC LOVE - ELF 04.-08. JULI

24 OPEN AIR FRAUENFELD - OAF 04.-08. JULI
25 SPLASH! 05.-08. JULI
26 GREENFIELDS 08. JULI
28 AIRBEAT ONE 11.-15. JULI
30 SEA YOU (BEACH REP.) 13.-15.07.
32 OPEN BEATZ 19.-22. JULI
34 FESTIVAL-PACKLISTE 
35 TERMINPLAN FESTIVALBUS
36 NATIONS OF GONDWANA 20.-22. JULI
37 VOOV 20.-22. JULI
38 HELENE BEACH 26.-29. JULI
40 AGRATAMAGATHA 27.-29. JULI

42 TOMORROWLAND 27.-29. JULI
43 JIM CAMP 27.-29. JULI

44 NATURE ONE 03.-05. AUGUST
46 HALTESTELLE WOODSTOCK 02.-05. AUGUST

47 STREET PARADE - STRIPI 11. AUGUST
48 SONNEMONDSTERNE - SMS 09.-12. AUGUST

50 3000GRAD FESTIVAL 10.-12. AUGUST
51 HIGHFIELD 17.-19. AUGUST

52 FM4 FREQUENCY 16.-19. AUGUST
54 ECHELON 17.-19. AUGUST

56 PANGEA 23.-26. AUGUST
58 NEW HORIZONS 24.-26. AUGUST

59 PLÖTZLICH AM MEER 24.-26. AUGUST

INTERVIEWS
61-62 ECHELON 10 JAHRE ANNIVERSARY
63-68 25 JAHRE RAVE ON SNOW

sponsored by
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SA 02. JUNI

GRÜNE SONNE
HOHER PEISSENBERG

ALPINE ABFAHRT

Schönste Voralpen, auf 1000 Höhenmeter steht ein kleines Wallfahrtskircherl am
Gipfel, gegenüber die Hochalpenkette von Berchtesgaden rüber bis ins Allgäu.
Bayern wie im Tourismusamt-Prospekt, an der Wiese steht ein großes 
Holzkreuz. Was sonst. Genau hier ist der Eingang zum GRÜNE SONNE OPEN AIR.
Gegenüber gaben die Bauern ihre Wiesen für Parkplätze her, und weil die Grüne
Sonne bisher keinen One-Way hatte, waren die Wiesen letztes Jahr so eingesaut,
dass es 2018 EINGESCHRÄNKTEN WIEDEREINLASS gibt: Exakt einmal darf man 
gehen und kommt trotzdem wieder rein. Ein Kompromiß, der Schule machen sollte!
Apropos Schule: Weil die Wallfahrts-Augustiner oben am Kircherl wohnten, war hier
auch die Schule, und  die Dorfkinder sind bis 1970 jeden Tag hier hochgekraxelt. 
Ihr müßt das nicht, denn statt der geplanten Zahnradbahn hat man eine Straße hoch-
gebaut, Glück gehabt. 

HEADLINER: ANNA/ THOMAS LIZZARA/ UMAMI/ TU/
KAROTTE/ TUBE & BERGER/ BUTCH/ ANJA SCHNEIDER 
& MORE: D-NOX & BECKERS/ HIDDEN EMPIRE/ 
KLANGKÜNSTLER/  UMAMI & MIYAGI BE & BERGER/
DRUMCOMPLEX
STAGES: 1 Open Air, 1 Großzelt
BESUCHER: 3.500 
ZEIT: 11-04 Uhr (Busse: 15-03 Uhr)

JUNI I18
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38 €
ELECTRO

O P E N  A I R

flash-festivalbus.de

TICKETS BEIM FESTIVALBUS MITBESTELLEN



SA 09. – SO 10. JUNI

ROCKAVARIA!
MÜNCHEN KÖNIGSPLATZ

GIGANTEN IN PRACHTKULISSE

IRON MAIDEN und DIE TOTEN HOSEN auf Münchens schönstem Platz! Im 
ISAR-ATHEN von 1830, zwischen griechischen Tempeln und den Akropolis-
PROPYLÄEN, das ist gefühlter Urlaub. Kleine Wäldchen, weite Wiesen, dabei sind es
zu Fuß nur 10 Minuten zum Hauptbahnhof! Das Propyläen-Tor ist der Eingang, die
MAINSTAGE gegenüber am Ende des riesigen Platzes. Die 2nd Stage versteckt sich
im Park hinter der GLYPTOTHEK.
Der eindrucksvolle Königsplatz verbindet Antike mit modernem Lebensgefühl und
erzeugt eine ganz besondere Atmosphäre, es gibt Platz für Biergärten und groß -
zügige Flächen zum Relaxen. 
Camping direkt hier am Platz gibt es nicht. Am nähsten (und schönsten) ist der 
Campingplatz Thalkirchen am Zoo. Da hat man dann auch gleich der Münchner
liebste Badewanne dabei, die Isar. 

HEADLINER: LIMP BIZKIT/ ARCH ENEMY/ KILLSWITCH 
ENGAGE/ ROYAL REPUBLIC/ EMIL BULLS/ DONOTS
& MORE: SALTATIO MORTIS/ DRAGONFORC/ 
ELUVEITIE/ DOG EAT DOG/ THERAPY?/ TURBOBIER
STAGES: 2 Open Air
BESUCHER: 25.000 
ZEIT: SA u. SO 14-23 Uhr/Rock-Aftershowparty
im Backstage SA 22.30-05.00

JUNI I18
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*Preise überall incl. Camping & Gebühren!

196 €ROCK

F E S T I VA L

TAGESTICKET
AB 100 €
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116 €
INDIE

F E S T I VA L

FR 08. – SO 10. JUNI

PULS OPEN AIR
SCHLOSS KALTENBERG

POP AM SCHLOSS

Das Festival der Traunsteiner Veranstalter hieß bis 2013 SONNENROT und war wenig
erfolgreich. Mit dem gebührenstarken BR als Konzeptpartner sieht das jetzt besser
aus. Neben einer Handvoll bekannter Namen prägen preiswerte Newcomer- &
Opener-Bands das Indie-Festival, von 4 überschaubaren Stages werden immer nur
zwei bespielt, Indoor gehts bis um 4 Uhr, tagsüber gibts Workshops. Den Preis-
sprung um 30% hätte man sich sparen sollen, das PULS ist nun teurer als das ver-
gleichbare KOSMONAUT, andere Radiosender bieten sowieso deutlich mehr (z.B.
fm4 Frequency,  Sputnik Springbreak). Aber wer kein Techno mag, hat in Bayern
kaum Auswahl; ein Blasmusikfestival gäb's von den gleichen Veranstaltern noch. 
- Alternativen sind Mikrofestivals wie das HUMULUS LUPULUS oder das wunder-
bare AGRATAMAGATHA zwei Wochen später für 39€. Das Festival nennt sich übri-
gens "Openair", weil der BR das Festivalwort für sich selbst beansprucht. Sein "PULS
FESTIVAL" ist dabei gar keines, sondern ein Indoor-Konzert-
abend. (Foto: Dieter Roettig)

HEADLINER: ANTILOPEN GANG/ KRAFTKLUB/ 
WOMBATS/ RIN/ FABER,/ DILLON 
& MORE: FAKEAR/ XTOPH/ RSS DISCO/ SEPALOT/
MATJA/ ZUGEZOGEN MASKULIN
STAGES: 3 Open Air, 2 Indoor
BESUCHER: 10.000 
ZEIT: 12-04 Uhr (Open Air bis 03 Uhr)

JUNI I18

*Preise überall incl. Camping & Gebühren!

FR 22. – SO 24. JUNI

SOUTHSIDE
NEUHAUSEN OB ECK

20 JAHRE SCHWABENPARTY

20 Jahre seit dem ersten Southside in München, damals noch ein Open Air. Dann 18
Jahre auf der schwäb'schen Landebahn, die damals nicht mehr, bzw.: noch nicht in
Betrieb war. Inzwischen ist sie das Zentrum eines Industriegebiets, dazwischen die
Campingwiesen. Eng ist es am Camp zwischen den Gewerbehallen, es gibt keine
Sträucher und Bäume, nicht schön, aber zweckmäßig für 60.000 Leute und die Rei-
nigung danach. Die Landebahn ist während des Festivals dessen Hauptverkehrs-
achse, breit und geteert für Freßbuden, Flunkyball & Co. Das ganze Festivalgelände
hat großflächig Schotterboden, und die Stage ist so unspektakulär banal, dass man
andere Festivals mit nur halb soviel Gästen dafür auslachen würde. Immerhin gibts
2018 wieder ein gutes Line-Up – wie alle zwei Jahre beim SOUTHSIDE/
HURRICANE-Double. Sie gehören zum Megakonzern CTS, so wie Rock am Ring,
New Horizons, Highfields, Bravalla etc..

HEADLINER: THE PRODIGY/ BILLY TALENT/ ARCTIC
MONKEYS/ ARCADE FIRE/ MARTERIA/ KRAFTKLUB/ 
JUSTICE/ THE OFFSPRING/ BEGINNER
&MORE: FRANZ FERDINAND/ FEINE SAHNE FISCHFILET/
WANDA/ DENDEMANN/ PRINZ PI/ BONAPARTE/ SDL
STAGES: 2 Open Air, 2 Zelte
BESUCHER: 60.000
ZEIT: FR-MO bis 4 Uhr früh

www.flashtimer.de 11

226 €*
ROCK

F E S T I VA L
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FR 15. – SO 17. JUNI

BURNING BEACH
BROMBACHSEE BEACH

CHILLEN, GRILLEN & FEIERN AM SEE

Top DJs, die Mainstage mit einer optisch und klanglich perfekten REALHORNS-
Anlage, tanzen am (oder im) See auf großen Sandstränden: Das ist das BURNING
BEACH, Bayerns entspanntestes elektronisches Festival. Gute Leute von jung 
bis über 30 mit sämtlichen Dialekten Bayerns, denn Schwaben und Oberbayern
sind nur 20 Kilometer weg, eine lustige Bretterhütte im Schatten baumgroßer 
Blumen, eine Wiese voll bunter Papierblüten, Feuerkünstler, Yoga, und mächtige
Gasfackeln um die Stage, der Name verpflichtet. 
Das Camping ist fünf Minuten weg, auf einer Wiese im Wald nebenan, Franken gibt
sich entspannt hier.  Ein inspiriertes Subkultur-Technofestival, faire Preise, groß -
zügige Zeiten (bis 04 Uhr früh, Sonntagszugabe 13-20 Uhr!) und wunderbare
 Stimmung. 

HEADLINER: SVEN VÄTH/ PAPPENHEIMER/ SASCHA
BRAEMER/ RON FLATTER/ NIEREICH/ BJÖRN 
TORWELLEN/ DRUMCOMPLEX/ KAROTTE (Sonntag)
& MORE: SOLEE/ KOLLEKTIV OST/ MAURIZIO
SCHMITZ/AUDIOVIRUS/ TOWNSHIP  REBELLION 
STAGES: 3 Open Air
BESUCHER: 4.000 
ZEIT: FR u. SA bis 4.00, SO bis 20 Uhr

JUNI I18

1312 www.flashtimer.de www.flashtimer.de

*Preise überall incl. Camping & Gebühren!

90 €
TECHNO

F E S T I VA L

flash-festivalbus.de
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FR 29. JUNI – SO 01. JULI

OUT 4 FAME
HÜNXE/ BOTTROP

MORE REAL RAP: HIPHOP FÜR FANS

Während das Rapfestival SPLASH bei Berlin eher die Kids zusammenbringt, setzte
das O4F bei Bottrop von Anfang an auf Realkeeper. Mit gutem Grund, denn dahinter
steckt nicht ein großer Marketingkonzern, sondern der Tourveranstalter von 
DMX, Method Man, Nas oder M.O.P.  MORE REAL RAP heißt das große Motto, das
Durchschnittsalter der Leute ist beim OUT 4 FAME nicht Ü16, sondern Ü20, entspre-
chend seltener sind die  üblichen Schulabgänger-Beschäftigungen wie Bierbong 
& Co.  Nach einem nicht gerade gut geglückten Ausflug 2017 in einen Dortmunder
Stadtpark (!) kehrt das Festival 2018 zurück auf den gewohnten und bewährten 
Flugplatz "Schwarze Heide" 10km bei Bottrop. Hier st auf dem 2014 das Festival 
seinen Anfang nahm.

HEADLINER: NAUGHTY BY NATURE/ SSIO/ BLACK
STAR/ CURSE/ AFROB/ ONYX/ M.O.P./ DE LA SOUL/
LA COCKA NOSTRA/ BISHOP NEHRU
MORE REAL RAP: HIPHOP FÜR FANS:
RETROGOTT & HULK HODN/ ANTIFUCHS/ ASLAN/
AMU/ MAAF 
STAGES: 2 Open Air
BESUCHER: 10.000 
ZEIT: FR-SO 14-24 Uhr

JUNI I18

flash-festivalbus.de
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135 €
HIPHOP

FEST IVAL
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DO 28. JUNI – SO 01. JULI

FUSION
LÄRZ MÜRITZ

DAS VORBILD

1997 gründeten Hamburger Goa-Veranstalter das FUSION OPEN AIR, 1999 wurde
es zum Festival, 2003 kauften die Veranstalter das Festivalgelände. Deutschlands
größtes elektronisches Festival, 10.000 mehr als die Nature One, basiert auf den
Ideen der Nation of Gondwana und ist stilbildend für zahlreiche ähnliche Festivals
(s.u.+ Fotos). Typisch für alle: Keine teuren Headliner, keine teuren Stages. Die spi-
rituell inspirierten Festivals schaffen eine naturnahe Atmosphäre mit Workshops
und Kleinkunst, durchfeiern geht rund um die Uhr. Die Eintrittspreise sind dabei we-
nig spirituell und bei den Bekannteren in den letzten Jahren explodiert, was damit
zu tun hat, dass unsereins hier im Süden nach den Clubs der Berliner auch ihre Fes-
tivals entdeckt. Und jeder nimmt, was er kriegt, logisch. e.V.-Konstruktionen vermit-
teln  Gemeinnützigkeit, aber ADAC, FC Bayern oder FIFA sind auch e.V.'s.; über
hohe Gehälter läßt sich das easy umgehen. Fusion's Bus (bei
Bussen können wir mitreden) ist mit 120€ hin/zurück z.B.
40 € über der Kalkulation des Flash Festivalbus. Bei 
soviel Erfolg wird das Konzept immer öfter kopiert 
– unten eine Auswahl! 

DIE FUSIONÄHNLICHEN: FEEL/ PLÖTZLICH/ 
WILDE MÖHRE (gr. Bild)/ 3000GRAD/ 
BUCHT DER TRÄUMER (kl. Bild)/ ROTE DICHTE...
BESUCHER: 70.000 (Fusion) 3.000-25.000 (andere) 
ZEIT: fast alle Donnerstag bis Montag

100 €
TECHNO

F E S T I VA L
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FR 29. JUNI – SO 01. JULI

AWAKENINGS FESTIVALS
AMSTERDAM

RAVEN ZWISCHEN NORDSEE & COFFEESHOP

Ein gigantisches Line-Up, eine tolle Location, der Zauber einer faszinierenden Stadt,
ihre Nutten und Tulpen, Käse- und Coffeeshops, Klappbrücken und Fahrräder, und
Kanäle, Kanäle, Kanäle! Auch im großen Spaarnwoude-Park auf halber Strecke nach
HAARLEM, wie ein Stadtgraben ist das Festivalgelände am Großen Weiher davon
umgeben. Die 4 Monsterstages sehen aus wie auf einem der hiesigen EDM-Festivals,
AWAKENINGS steht aber für Techno pur, wie die TimeWarp, nur viel größer. Und
viel freundlicher - Amsterdam eben! Zwei Tage, kein Camping, Hotels gibts daher
kurzfristig nur zu Höchstpreisen. Kurz vorm Umsteigebahnhof Sloterdijk sieht man
aus der S-Bahn den GASHOUDER: Hier sind die "normalen" Awakenings-Raves, mir
"nur" 20.000 Leuten. – ACHTUNG: Mit ein bißchen Glück gibts noch Plätze beim
FLASH FESTIVALBUS, der hier ein Transavia-Flug ist, ab München: eine Woche 
Amsterdam incl. Flug, 6x Hotel, Festival: 500 €. 
Übrigens: Zum Nordseestrand sind es von hier auch nur 15 Kilometer!

HEADLINER: CARL COX/ LEN FAKI/ SVEN VÄTH/ BEN
KLOCK/ RICARDO VILLALOBOS/ RICHIE HAWTIN/ LOCO
DICE/ ADAM BEYER/ PAN POT/ MACEO PLEX
& MORE: BORIS BREJCHA/ JEFF MILLS/ NINA KRAVITZ/ 
JOSPEH CAPRIATI/ MARCEL DETTMANN/ SAM PAGANINI/ 
CHRIS LIEBING/ OLIVER SCHORIES/ DUBFIRE 
STAGES: 4 Open Air, 3 Indoor
BESUCHER: 70.000 
ZEIT: SA u. SO 12-23 Uhr

flash-festivalbus.de

100 €
TECHNO

F E S T I VA L



SA 30. JUNI – SO 01. JULI

CONTAINER LOVE
NÜRNBERG

RAVEN  IM CONTAINERHAFEN
Der Reiz an Bayern sind die Kontraste: Du kannst zur GRÜNEN SONNE auf Alpengip-
feln raven, oder hier unten am Main, im Hafen. Tausende Container stehen da bereit
für die Reise, Richtung Nordsee oder Schwarzes Meer, fast riechst du die weite Welt,
80 davon haben die Hafenarbeiter so platziert, dass dazwischen drei Floors entste-
hen, eine farbenfrohe, internationale Kulisse für Licht und Laser bis in die dunkle
Nacht. Um 23 Uhr bringen euch Gratisbusse in Nürnbergs Club-Duo HIRSCH & 
RAKETE, wunderbar verranzte Clubs mit mehreren Floors in alten Bürohäusern,
"Perle des Südens" nennen sie die Residents.   Nun sind Clubchefs gerade an
Festival wochenenden auf Eintrittseinnahmen angewiesen, daher für beide Clubs
zusammen 15€ bereithalten. Dafür ist das Festival enorm günstig. Mit einer Stunde
gesetzlicher Frühstückspause geht es hier bis 11 Uhr, dann erwacht nochmal der
Containerhafen zum Leben, für weitere 11 Stunden bis Sonntagabend 22 Uhr. Durch-
feiern geht also, Campen nicht. Für den Durchhänger zwischendrin gibts vorm 
Gelände aber Grünanlagen und den Forstweiher-Park.

HEADLINER: CHRIS LIEBING/ AKA AKA/ 
ALAN FITZPATRICK
& MORE: MARK REEVE/ DANIEL SANCHEZ/ 
MARK REEVE
STAGES: 3 Open Air
BESUCHER: 6.000 
ZEIT: SA 12-23 Uhr Hafen; 23-11 Uhr Clubfloors, 
SO 11-22 Uhr Hafen 

JUNI I18
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48,50 €
TECHNO

O P E N  A I R



DO 23. – SO 26. AUGUST

WONDERLAND
WEHDEM

PSYTRANCE: FESTIVAL MIT BONUS

Goa-Festivals machen mit einem leckeren Pilzgericht mehr Spaß, als uns die tradi-
tionell bibeltreuen Politiker im Süden erlauben. Daher sind sie allesamt im Norden.
WEHDEM der da nicht feiert, kann man den Ortsnamen ergänzen, bei Bielefeld ist
das (jaja, haha). Campen auf sonnigen Wiesen, zum Festival geht's richtig in den
Wald, drei wunderbar liebevoll mystisch-fluo-dekorierte Floors verzaubern die
große Lichtung zwischen den Bäumen. Die Musik ist beim WONDERLAND aber
nicht alles: Schamanen geben spirituelle Workshops, Heilpraktiker, Musik- und 
Yogalehrer sorgen für ein riesiges Programm: Heilarbeit, Trance-
Reisen, Feldenergetik, afrikanisches Trommeln etc, übrigens
schon im 22. Jahr! Vier Tage eintauchen in das, was Goa 
jenseits der Musik eben auch ist, eine Lebenseinstellung,
die sehr wenig mit der auf normalen elektronischen 
Festivals gemein hat. Kommerz geht anders. 

HEADLINER: ALTRUSIM/ CAPTAIN HOOK/ DAY
DIN/ DICK TREVOR/ DUST/ E-CLIP/ HEADROOM/ 
SOUTHWILD/ PARASECT/ GROOVEBOX
& MORE: ANNELI/ LUFTTROCKNER/ MAGICSTAR/ 
MISS BUTTERFLY/ CUBIXX/ MARSU
STAGES: 3 Open Air, 1 Zelt
BESUCHER: 45.000 
ZEIT: Camp DO 14.00 Uhr bis  MO 14.00 Uhr 

AUGUST I18

115 €
GOA

F E S T I VA L

JULI I18

DO 05. – SO 08. JULI

FEEL FESTIVAL
FINSTERWALDE

MELT! – SOUND, FUSION-FEELING, PREISEXPLOSION

Das FEEL ist der erfolgreichste Aufsteiger unter den Indie-Festivals und versalzt
dem MELT! ziemlich die Suppe. Die Veranstalter sind jung, als Macher der Alten
Münze Berlin mitten aus der Szene, und sie haben das FUSION-Konzept kopiert:
KEIN LINE-UP vorab, aber veganes Essen. Künstlerkollektive dekorieren das
Strandgelände am Baggersee, zwischen Festival und Camp sind keine Kontrollen.
Eine Waldbühne lädt tags zu Yogasessions, abends toben sich Performance- & 
Theatergruppen aus, im Pfadfinder-Camp gibts Vorträge, Vogel- & Kräuterwande-
rungen. Bunte Menschen, kleine Wäldchen, Sandstrand, Kettenkarussell, Wasser-
rutsche. Das nahm 2017 dem doppelt teuren MELT! tausende
Gäste weg – beide Festivals sind südlich von Berlin, beide
Anfang Juli, beide mit mit Braunkohlekolossen, beide
bis Montagfrüh. Weil 2017 ausverkauft, haben die 
Veranstalter den Eintritt nun mal eben knapp 
verdoppelt: Von 74€ auf nun 129€.

HEADLINER 2017 waren das: ADANA TWINS/ 
RON FLATTER/ MOUNT KIMBIE/ HOWLING/ 
VON WEGEN LISBETH/ MIGHTY OAKS/ NICONÉ/
RAMPA/ MARCUS MEINHARDT
STAGES: 18 incl. Kino & Theater
BESUCHER: 30.000
ZEIT: DO 17 bis MO 06 Uhr 

21www.flashtimer.de20 www.flashtimer.de

129 €
INDIE

F E S T I VA L
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MI 04. – SO 08. JULI

ELECTRIC LOVE (ELF)
SALZBURG

GIGANT AN DER AUTORENNSTRECKE

160 Euro fürs Ticket, plus 60 füs Camping: Das Mega-Festival geht ein bisserl ins
Geld, aber immer noch weniger als das vergleichbare PAROOKAVILLE (283 Euro),
vom Tomorrowland ganz zu schweigen. Sparen läßt es sich definitiv bei der Fahrt:
Salzburg ist nur 250km von Nürnberg oder Ulm weg, der Bahnhof ist sogar mit dem
Bayernticket erreichbar. Der SALZBURGRING ist ein gutes Stück von der City 
weg, in der Ostkurve der Autorennstrecke sind die Stages vom Festivalgelände, von
der Fahrbahn komplett eingeschlossen. Draußen, auf beiden Seiten der Strecke,
sind die zwei riesigen Camps, 45.000 Leute sind hier, auch das ist etwa wie beim 
Parookaville, schon Mittwoch geht es los hier, vier fette Tage,
bis 04 Uhr früh am Sonntag, auf 8 OpenAir-Floors, einer 
davon die grandiose HARDCORE-Stage von 
Q-DANCE, plus Zelt und die "Almhütte". 

HEADLINER: W&W/ DA TWEEKAZ/ 
BRENNAN HEART/ ARMIN VAN BUUREN/ 
AXWELL & INGROSSO/ D.VEGAS & LIKEMIKE
& MORE: NEELIX/ TIMMY TRUMPET/ KÖLSCH/ 
FREQUENCERS/ DVBBS/ ALLE FARBEN/ 
BASS MODULATORS
STAGES: 2 Open Air, 2 Hallen
BESUCHER: 45.000 
ZEIT: MI 18-02, DO bis SA 14-04 Uhr 
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MI 04. – SO 08. JULI

OPEN AIR FRAUENFELD
FRAUENFELD

EMINEM KOMMT!

Das erste und größte HipHop-Festival Europas ist in der kleinen Schweiz, das 
Booking ist umso riesiger. Mit Eminem schießen sie jetzt den Vogel ab. Dabei waren
50 CENT, KANYE WEST, RUN DMC, SNOOP DOGG, THE WEEKND und wer sonst
noch so auch nicht ohne. Der Ticketpreis ist also okay, aber Tickets geben tut es nur
noch welche beim Festivalbus für Mitfahrer. Ansonsten ist das OAF längst ausver-
kauft. Wissen sollte man, dass du nur drei Liter Trinkbares aufs Camp mitbringen
darfst (Im Camp-Supermarkt gibts aber alles Alkoholfreie sehr günstig. Nimm halt
3 Liter Höherprozentiges zum Mixen mit!). Mitnehmen solltest du auch eine Bade-
short, bei Hitze gibts nichts schöneres als den nahen Fluß Thur, und am besten auch
gleich Schweizer Franken. Wobei du auch direkt am Festival wechseln kannst.  
3 Stages und 6 Floors sind zu befeiern, die am Camp mit Partysound und House statt
Rap. Mittwoch Warm-Up, ab Donnerstag 100% Programm bis Sonntag früh um vier. 
Kiffen wird in der Schweiz weitgehend geduldet. 

HEADLINER: EMINEM/ J.COLE/ WIZ KHALIFA/ 
MIGOS/ SAVAS & SIDO/ TY DOLLA $IGN/ LIL UZI VERT/
ACTION BRONSON/ JOEY BADA$$/ GENETICC
& MORE: PRINZ PI/ COELY/ SUMMER CEM/ RUSS
ZUGEZOGEN MASKULIN/ BLACKBEAR/ PLAYBOI CARTI
STAGES: 3 Open Air, 5 Floors in Zelten + Camp-Stage
BESUCHER: 50.000
ZEIT: immer bis 4 Uhr früh

JULI I18

FR 06. – SO 08. JULI

SPLASH! 
FERROPOLIS

RAP AUF DER BRAUNKOHLE-HALBINSEL

Das einzige große Hiphop-Festival in Deutschland ist seit 2013 schon Monate vorher
ausverkauft, seien wir also mal konstruktiv und weisen euch alternativ auf das
SPACK FESTIVAL hin, hinter Frankfurt, 24.-26. August, das dieses Jahr auch schon
wieder 14 Jahre alt wird, mit 187 STRASSENBANDE, BAUSA, SXTN, HAFTBEFEHL,
CURSE und so. 5.000 Leute, nur ohne See. Der ist halt der SPLASH-Bonus, und die
Braunkohlebagger, die den See gegraben haben. Mit Glück hat man einen 
Campingplatz nah am See, jedenfalls wenn man nicht als Gruppe mit Pavillon sucht.
Die Stages sind ein Kilometer weiter auf einer Halbinsel, wo der
Staat für Millionen Steuergelder einen Soundpark gebaut
hat: FERROPOLIS. Wenn du kein Ticket hast, aber unbe-
dingt hinwillst: Für Sonntag gibts Tagestickets (70€).
Mit denen kommst du allerdings nicht aufs Camp.
Legal jedenfalls nicht.

HEADLINER: DENDEMANN/ LIL UZI VERT/ 
ANTILOPEN GANG/ NATE 57/ DEXTER/ SAVAS &
SIDO/ HAFTBEFEHL/ PRINZ PI/ KARATE ANDI
&MORE: DENZEL CURRY/ ERRDEKA/ CHEFKET/
SIERRA KIDD/ VEGA/ TELLY TELLZ 
STAGES: 3 Open Air, 1 Indoor
BESUCHER: 25.000
ZEIT: FR-SO immer bis 03 Uhr, DO bis 01 (17€ extra!)
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SO 08. JULI

GREENFIELDS
GALOPPRENNBAHN RIEM

SVEN VÄTH FEIERT! 

Greenfields geht auf eine Idee von SVEN VÄTH selbst zurück - und der hat sie von
zuhause bei Frankfurt. Da startete ein 20jähriger Bekannter 1997 den LOVE FAMILY
PARK: Jedes Jahr Sven Väth und seine DJ-Freunde, zwei OpenAir-Floors auf den 
Wiesen am Main. Gemeinsam mit seinen engen Freunden vom Münchner Veranstalter
Worldleage gründete der Allzeitklassiker des deutschen Techno 2002 also auf der
Galopprennbahn von Riem sein Münchner OpenAir GREENFIELDS. Zum Einstand
brachte er 2002 RICARDO VILLALOBOS mit, inzwischen dürften sämtliche Größen
seiner Agentur COCOON irgendwann mal da gewesen
sein, 2018 feiert die Belgierin AMELIE LENS ihr Green-
fields-Debüt. Und der Technokonzern Cosmopop  hat
sich eingeklinkt (u.a. TimeWarp, Sonus), der schon
2007den Love Family Park übernahm. Erstmals
wird es nun auch eine dritte Stage geben.

HEADLINER: SVEN VÄTH/ RÖDHAD/ AMELIE
LENS/ KÖLSCH/ CHRIS LIEBING/ MACEO PLEX/ 
JOSEPH CAPRIATI/ MATTHIAS TANZMANN/
LOCO DICE/ ADRIATIQUE/ RENÉ VAITL/ 
MUALLEM
STAGES: 3 Open Air
BESUCHER: 10.000 
ZEIT: 11-22 Uhr

JULI I18
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MI 11. – SO 15. JULI

AIRBEAT ONE
FLUGPLATZ NEUSTADT-GLEWE

WIE TOMORROWLAND. NUR BESSER

Wenn dich TOMORROWLAND & Co faszinieren, ist das AIRBEAT ONE dein Festival!
Die MAINSTAGE ist die größte in Deutschland und beamt dich einfach weg (oben).
Krass auch die Q-DANCE-STAGE (unten) und die PSYTRANCE STAGE! Von den TOP
10  DJS der Weltrangliste sind sieben am Start, außer dem üblichen Riesenrad dreht
sich für 25€ Flatrate ein ganzes Volksfest (Sky Dance, Break Dancer, The Flyer...),
und es ist nicht schon um 01 Uhr nachts Schluß wie beim Tomorrowland, sondern
erst 08 Uhr früh, vier Nächte lang. Zu einem im Vergleich äußerst günstigen Preis,
100€ sogar weniger als das einigermaßen vergleichbare PAROOKAVILLE. –
Das AIRBEAT ONE ist nach der FUSION das größte im Festivalgürtel
zwischen Havel und Elbe und wie alle Festivals hier komplett
konzernfrei. 

HEADLINER: TIESTO/ ALAN WALKER/ AFROJACK/
ARMIN VAN BUUREN/ ZEDD HARDWELL/ 
DIMITRI VEGAS &.../ MARSHMELLO/ DON DIA-
BLO/ 
& MORE: ADAM BEYER/ CLAPTONE/ NEELIX/ 
JORIS VOORN/ MISS K8/ DA TWEEKAZ/ MOGUAI/
FREQUENCERS/ KLINGANDE/ BAKERMAT/ 
STAGES: 3 Open Air, 6 Mastzelte
BESUCHER: 35.000 
ZEIT: MI Preparty, DO bis SO 14-08 Uhr 
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SA 14. – SO 15. JULI

SEA YOU "BEACH REPUBLIC"
TUNISEE FREIBURG

BADEN IN BADEN. UND FEIERN DAZU!

Von Nordlichtern – für einen Münchner zählen dazu auch Frankfurter – wird man 
gelegentlich auf das SEA YOU angesprochen, "ist ja gleich bei euch", da unten, im 
Süden. Nur, leider ist der Schwarzwald von München sogar deutlich weiter weg als
von Frankfurt. Schade eigentlich, denn Freiburg ist eine der regensichersten und
wärmsten Regionen Deutschlands, das Sommer-Sonne-Festival fährt ein für weniger
als 15.000 Gäste immenses Booking auf, und es ist auch noch an einem traumhaften
Badesee (leider nicht das 15 Minuten entfernte Camping), Wakeboard und Wasser-
rutsche inklusive.
Die Zeiten sind etwas unüblich: Freitags ist nur Camping und eine Preparty mit 
Eintritt in einem Club 7km weiter (Eintr. 7€), dafür geht es den ganzen Samstag über
und Sonntag bis 22.30 Uhr, abcampen erst Montag. So sind sie, die Badenser 
(wer "Schwaben" sagt, kriegts Bändle abgschnibblt!)

HEADLINER DJS: RICHIE HAWTIN/ MARCO CAROLA/ 
JEFF MILLS/ NINA KRAVIZ/ LOST FREQUENCIES/ 
VINI VICI/ ADAM BEYER/ LEN FAKI/ NEELIX/ 
BORIS BREJCHA/ HOT SINCE 82/ MONIKA KRUSE/ 
LIVE: STEPHAN BODZIN/ WORAKLS/ KiNK/ 
MATADOR/ REINIER ZONNEVELD/ LEXY & K_PAUL  
STAGES: 5 Open Air, 1 Zelt + Teledisco
BESUCHER: 13.000 
ZEIT: SA 11-24, SO 11-22.30 Uhr

JULI I18
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DO 19. – SO 22. JULI

OPEN BEATZ
PUSCHENDORF

RAISE YOUR HANDS FOR EDM!

OPEN BEATZ und IKARUS sind Bayerns größte elektronische Musik Festivals. Das
OPEN BEATZ ist dabei zuständig für EDM, Hardstyle, Techno und Goa. Schon am
Donnerstag geht es auf der MainStage (Bild oben) in die Vollen, mit YELLOW CLAW,
GESTÖRT ABER GEIL und GIGO’N’MIGO. Drei Stages stehen um einen kleinen See,
in dem sich die Lichter des Festivals und des Riesenrads spiegeln (Bild unten). Die
Mainstage befeiern die Headliner des EDM, überm See sind die LAKESTAGE für
Techno, und die 3rd Stage für Hardtechno. Daneben erwartet euch noch der mär-
chenhafte MAGICAL FOREST und der GOA GARDEN, beide tief im Fichtenwald. Das
Camping kommt mit der CAMPING STAGE dieses Jahr natürlich auch wieder nicht
zu kurz, nur was an Fahrgeschäften kommt (letztes Jahr Autoscooter & Riesenrad),
konnte uns der Veranstalter noch nicht sagen. Vier Tage Party, drei Nächte voller
Licht, Laser, Pyro Shows.  

HEADLINER: DVBBS/ BLASTERJAXX/ HEADHUNTERZ/ 
UMMET OZCAN/ DADA LIFE/ ANDHIM/ KREWELLA/ 
BORIS BREJCHA/ YELLOW CLAW
& MORE: ALISON WONDERLAND/ DYRO/ SLANDER/
GESTÖRT ABER GEIL/ NEELIX/  WILL SPARKS/ 
MARIKA ROSSA/ MISS K8/  MOONBOOTICA
STAGES: 4 Open Air + Campingstage
BESUCHER: 15.000 
ZEIT: DO 16-23 Uhr, FR u. SA 13-02 Uhr

JULI I18

150 €*
EDM
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FR 20. – SO 22. JULI

NATION OF GONDWANA
BERLIN – GRÜNEFELD

FUSION'S URSUPPE

Die frühere Goa-Afterparty zur Berliner LOVEPARADE gibts seit 1995, ein Jahr später
fand sich der (damals noch) Hamburger "DJ Eule" im Line-Up (da ist er noch heute!).
1997 gründete er das FUSION-Festival, und tatsächlich ist die NOG das Urfestival
von FUSION und all seiner Lookalikes. Da ist die eindeutige Positionierung gegen
Rassismus, Homophobie und Intoleranz, der Name sagt es schon: Gondwanas Nation,
die geeinte Welt des Urkontinents. Da ist die liebevolle Dekoration ohne Hightech-
Megastages mit Fokus auf Licht und Natur, ein ausgesuchtes Line-Up aus
Crowdpleasern und Lokalhelden, kryptische Eigendefinitionen ("semifiktiver 
Parallelwelttourismus"), Späßle wie das Opening durch den ältlichen Frauenchor
vom Dorf nebenan, es gibt keine Schleuse zwischen Camping & Festival, dafür aber
kurze Wege, und Freitags ist nur Warm-Up: Richtig los geht's seit 1995 erst Samstag.
Tickets gibts immer Mitte April (2018: 115 €), meistens sind sie nach einer Woche
ausverkauft. Camping Freitag bis Montag mittag. Pix: Spiritzone

HEADLINER: MAREK HEMMANN/ KINK/ RECONDITE/
MONIKA KRUSE/ REY & KJAVIK/ TIGA
& MORE: GRÜNEFELDER FRAUENCHOR/ DANIEL
AVERY/ EULE:NHAUPT & MOLLE:NHAUER/ PUBLIC
EMELY/ VERSCHNIBBT&ZUGENÄHT
STAGES: 3 Open Air
BESUCHER: 9.000
ZEIT: FR 19-03 Uhr, SA 13 Uhr bis MO 03 Uhr

JULI I18

FR 20. – MO 23. JULI

VOOV! 
PUTLITZ

PSYTRANCE CLASSIC

Das älteste Goa-Festival in Deutschland, mit fettem Soundsystem, einer mega -
mäßigen Lasershow, internationalem Top-LineUp (ein Floor für Psytrance, einer für
DarkPsy), und einer idyllischen Location, auf  Waldlichtungen an einem zum kleinen
See aufgestauten Bach. Nachts halten die Wasserflächen und die Ufer für großartige
Lichtinstallationen her. Typisch für Goa-Festivals: Da sind nicht nur 20jährige
plus/minus, sondern selbstverständlich Festivalveteranen, die den wummernd 
wabernden Acidtrance schon lange feiern, kaum eine Szene der elektronischen
Musik hat so viel Kontinuität. Inzwischen hat fast jedes Dorf zwischen Neustrelitz
und Schwerin sein eigenes Goa-Festival (auch die Fusion hier startete als solches),
Antaris und Indian Spirit sind davon die größeren und auch die
VOOV kommt bei solcher Vielfalt kaum über 5.000 Gäste. In
Licht und Sound ist sie jedenfalls was ganz Besonderes. 

HEADLINER: AJJA/ TRISTAN/ AVALON/ COSMOSIS/
SUN PROJECT/ JUNO REACTOR/ RANJI/ ATMOS/
GHOST RIDER/ X-DREAM/ HUX FLUX/ YUTA
&MORE: TSCHERBOO/ MAGICAL/ SHAMANE/
ZARA/ GOTTSCHALL/ CAPOWNE/ KINDZADZA/
VIRTUANOIZE/ TECHNICAL HITCH 
STAGES: 2 Open Air
BESUCHER: 5.000
ZEIT: Camp DO-DI

37www.flashtimer.de36 www.flashtimer.de

101 €
GOA

F E S T I VA L

115 €
TECHNO

F E S T I VA L



39www.flashtimer.de

MI 25. – MO 30. JULI

HELENE BEACH
FRANKFURT ODER

KALKBRENNER. FRAUENARZT. BENDZKO. LILO WANDERS!

Nach Frankfurt/Oder ist es nur 30 Minuten weiter als nach Berlin. Der Deal ist ohne
Risiko, das HELENE BEACH ist seit 7 Jahren erfolgreich, und die Traumlocation am
Helenesee ist ein Urlaubsgebiet, einer der saubersten Seen Deutschlands. Kilome-
terlange Sandstrände, barfußtanzen im Wald, Camping am echten Campingplatz
oder wild im Sand unter hohen Kiefern, man kann schon Montag anreisen, für zwei
Tage Urlaub, nebenan in Polen einkaufen. Das Festival startet Mittwoch mit dem
WarmUp, Donnerstag mit dem vollen Headliner-Programm, Freitag bis Montag 
nonstop, das Line-Up ist einfach genial. Samt Festivalticket 110 Euro für sechs tolle
Stages, vier für die elektronischen Facetten, je eine für HipHop 
und Pop, im Wald, am Strand, auf ner Wiese. Klingt nach 
Lieblingsfestival, oder? 

HEADLINER: PAUL KALKBRENNER/ SDP/ SAVAS &
SIDO/ SVEN VÄTH/ EINMUSIK/ LILO WANDERS/  
ALFRED HEINRICHS/ ANNA/ WESTBAM
& MORE: SXTN/ MIA./ TIM BENDZKO/ WATERMÄT/
REY & KJAVIK/ FRAUENARZT u.v.m.
STAGES: 4 Open Air - 2 Indoor
BESUCHER: 20.000 
ZEIT: MI bis 02 Uhr, DO bis 04 Uhr, 
FR bis MO sleepless

JULI I18
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FR 27. – SO 29. JULI

AGRATAMAGATHA
RIEDENBURG

DAS FESTIVAL ZUM LIEBHABEN

Ein Festivalname wie ein Harry Potter-Zauberspruch, da fehlt nur das Ausrufe -
zeichen dahinter: Agratha Magatha! Es ist auch wirklich zauberhaft hier, genau zwi-
schen Ingolstadt, Regensburg und Nürnberg, ein Stück Paradies zwischen einem
Badesee und dem Fluß Altmühl. Wo andere Festivals behaupten, indie und unkom-
merziell zu sein: hier ist es wirklich so. Clubbing im Zirkuszelt, zum Beispiel mit
Münchens DUBSTEP-Meister La Loakaii, auf der Seebühne INDIE & POP z.B. von 
Ankathie Koi. Dazu Inspirationen für die Seele, Bieryoga, Speeddating, ein Love -
board. 16 Jahre gibt es das Festival bereits, einst eine Abiparty, heute ein gemein-
nütziger Verein gegen die Musikindustrie. Aus Liebe zur Natur
ist das Festival komplett auf GRÜN umgestellt: Bio-Essen,
Bio-Bier (16 Sorten!), essbare Teller. Und es gibt keinen
Schnaps, nur Wein. Guaranawein immerhin. Knallt
auch. Pix: Benedikt Gess

HEADLINER: ALGIERS/ GEWALT/ D2E3/ R.RAG/
DJ EXPLIZIT/ JAY SCARLETT/ BEN MONO/ LA
LOAKAII/ FLOWSEN/ ROMANO
STAGES: 1 Open Air, 1 Indoor
BESUCHER: 2.500 
ZEIT: FR 16-02 Uhr, SA 11-02 Uhr, SO 10-15 Uhr 

JULI I18
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FR 20. – SO 22. JULI  &  FR 27. – SO 29. JULI 

TOMORROWLAND
BOOM/GELSENKIRCHEN

DA HYPE ...

365€ für Festival & Camp ist die Untergrenze beim berühmtesten aller Festivals.
Das gibts wieder doppelt, trotzdem ausverkauft. Zwei Holländer verbanden 1992
als ID&T Hardcore- & Gabberpartys mit einem massenkompatiblen Plattenlabel. –
Hardcore definiert sich bis heute stark über Rotterdam. Mit MYSTERYLAND und
THUNDERDOME ging es los, dann verschwand der Hardcore, und Sensation und
Tomorrowland begannen. Mit ihrer DJ-Auswahl und den riesigen Stagekulissen hat
ID&T das Look & Feel von EDM-Festivals definiert. Location der Tomorrowland ist
ein belgischer Stadtpark, anwohnerbedingt ist um 01 Uhr nachts Musikschluß –
kein Festival der Welt schickt einen früher ins Bett. Die offiziell 180.000 Gäste sind
keine Wochenendgäste, sondern nach Tagen addiert, also Donnerstag + Freitag +
Samstag. Das ganze Wochenende im Camp sind nur 30.000, ähnlich wie bei der
SMS! ID&T gehört mit allen Events zum LiveStyle-Konzern, wie 
Nature One, Awakenings, Qlimax, Q-Dance etc. etc.

HEADLINER: ALAN WALKER/ AXWELL & INGROSSO/
HARDWELL/ OLIVER HELDENS/ DON DIABLO/ TIESTO/
ADAM BEYER/ CARL COX/ SAM PAGANINI/ STEVE AOKI
& MORE: AFROJACK/ BASSJACKERS/ LAIDBACK LUKE/
UMMET OZCAN/ JAM & SPOON (?)/ BEN KLOCK/ 
NETSKY/ CHARLOTTE DE WITTE MIKE WILLIAMS
STAGES: 12
BESUCHER: 30.000 WE + 90.000 Tagesgäste
ZEIT: FR bis SO 12-01 Uhr

JULI I18

FR 27. – SO 29. JULI

JIM CAMP
MOOSACH /BY

VON FREUNDEN FÜR FREUNDE

Ein sanft hügeliges Gelände um einen Bauernhof im Nirgendwo bei 25km von Mün-
chen, der Club für die Nacht ist unten im alten Schweinstall, oder so ähnlich, strikt
Subkultur, weniger als 2.000 Leute, vorraussichtlich kaum 30€ fürs Ticket. Die mit
viel Inspiration gebaute (oder z.B. als Segelboot einfach angeschleppte) Festival-
kunst übertrifft viel teurere und größere Festivals, da ist die süße DISCOBOX, 
das Offline-Chatbüro mit alten Schreibmaschinen, vieles mehr. Dann der Sound:
Veranstalter Rumpelmeier aka Buzz-T ertüftelt nämlich Soundanlagen, die alles 
andere als Kofferradio dastehen lassen, eine Stage von
ihm steht auch am BURNING BEACH Festival. Das JIM
CAMP ist Balsam für die Seele, vegan auch noch,
ein Festival von Freunden für Freunde und alle,
die es verdienen, sich so nennen zu dürfen.
Kein Marketing, kein Line-Up vorab, bisher
noch nichtmal ne Facebook-VA. 
Fotos: Luetzenburger Media

STAGES: 2 Open Air, 1 Indoor
BESUCHER: 1.500
ZEIT: FR u. SA 14-05 Uhr

flash-festivalbus.de
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FR 03. – SO 05. AUGUST

NATURE ONE
PYDNA KASTELLAUN

DIE NUMMER EINS

In den 90ern waren "Festivals" typisch Rock. Technopartys hießen RAVE, auch wenn
sie ein Wochenende lang gingen wie RAVE ON SNOW. Der größte Rave im Grünen
war 1995 die Nature One, und als sie 1997 über zwei Tage ging, wagte der Veranstal-
ter erstmals die Bezeichnung: NATURE ONE - THE FESTIVAL. Ein ganzes Wochen-
ende Feiern mit Camping, auf der ehemaligen Raketenbasis Pydna, seither jedes
Jahr neu erfunden, aber viel von diesem Spirit blieb erhalten: Im Mittelpunkt steht
kein DJ auf einer riesigen Bühne, sondern die Raver auf dem Dancefloor. Auf 4 Main-
& 19 Clubfloors wird gefeiert, Open Air, in Zelten, in und auf den Raketenbunkern,
350 DJs, und am Donnerstag gibts seit jeher die fetteste Camp-Party, die ein Festival
gesehen hat. Auch der "Wasserrave" tagsüber im Stadtschwimmbad ist legendär,
die Bus-Shuttles zum Shoppen in die Stadt, und immer sind neben den
vielen aktuellen Headlinern auch Klassiker dabei, siehe unten. 

HEADLINER: LEN FAKI/ JOHANNES HEIL/ JOSEPH 
CAPRIATI/ BORIS BREJCHA/ BORGEOUS/ NINA KRAVIZ/
KLAUDIA GAWLAS/ NEELIX/ ALY & FILA/ SAM FELDT
CLASSICS: EMMANUEL TOP/ DUNE/ DJ DAG/ MO-
GUAI/ MIJK VAN DIJK/  PAUL VAN DYK/ KAROTTE/ SVEN
VÄTH/ TALLA vs. TAUCHER/ BASS MODULATORS
STAGES: 23 Open Air, Bunker, Zelte
BESUCHER: 60.000 
ZEIT: FR 20-6, SA 18-8 Uhr

AUGUST I18
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DO 02. – SO 05. AUGUST

HALTESTELLE 
WOODSTOCK/POL'AND'ROCK
KÜSTRIN/ODER

PEACE STATT PIS

3 Tage, 200.000 Fans, GRATIS, auch das Camping: Das coolste Rock-Festival ist 90
km von Berlin, jenseits der Oder im polnischen Teil von Küstrin. Essen gibts hier
von HARE KRISHNA (1,50€), deren Stage startet ab Mittwoch, Toleranz ist Festival-
motto, Regenbogenfahnen gibts und Pulse Of Europe. WOODSTOCK. Die  rechte
Autokratenregierung PIS haßt das Festival ("totale Opposition"), aber 90% der 
Anwohner stimmten für die gemeinnützige Organisation, die Millionen spendet, 26
letztes Jahr an Krankenhäuser. Darum mußte das Festival nicht auf Regierungstreu
umschwenken. Polnische Bands haben die einmalige Chance auf den Gig ihres 
Lebens, viele Gäste sind aus Deutschland. Ein Geländesupermarkt (Lidl) ist da,
Bungee auch (nackt gratis), lustig ist der "Matschsee". Bier gibts nur in den 2 Bier-
gärten (1€!), Schnaps ist behördlich verboten, auch im Dorf. Wegen 50 Jahre Wood-
stock 2019 muß das Festival 2018 ohne "Woodstock"-Namensrechte auskommen
und heißt zwischenzeitlich "Pol'and'rock".

HEADLINER: JUDAS PRIEST (t.b.c., da gratis)/
LAO CHE/ ARCH ENEMY/ GOO GOO DOLLS
& MORE: BALKA BEAT BOX/ GOJIRA MUSIC/ 
BLUES PILLS/ BIG MOUNTAIN/ PABLOPAVO
STAGES: 3 Open Air, 1 Zelt (Hare Krishna)
BESUCHER:
ZEIT: immer 15-03 Uhr

AUGUST I18

SA 11. AUGUST

STREETPARADE
ZÜRICH

DIE GRÖSSTE TECHNOPARTY DER WELT

Bis etwa 2005 gab es statt vieler OpenAirs und Festivals die Technoparaden. Millio-
nen tanzten auf den Straßen, im festen Glauben, dass die Welt friedlicher ist, wenn
man miteinander feiert. Hat ja auch funktioniert. Am berühmtesten war die Berliner
LOVEPARADE, zwei Millionen Teilnehmer, und die STREETPARADE seit 1992. Be-
hördliche Auflagen haben die meisten Paraden aus den Städten verdrängt, nur die
"STRIPI", wie sie die Schweizer nennen, rollt in ungehemmter Feierlaune über die
gleiche Strecke wie immer am See entlang, über den grandiosen Mythenquai, 30
LOVEMOBILES, eine Million Fans, die, wenn der Beat taugt, tan-
zend mitlaufen. Oder stehenbleiben, bis der nächste
Truck mit passenden Sound mitbringt. Ein OpenAir mit
30 Floors auf vier Kilometern und einer Million
Gäste. Der größte Rave der Welt. 
Bis Mitternacht gehen die Open-Air-Afterpartys 
entlang der Paradenstrecke. Danach bietet sich 
die beste Gelegenheit, ins Züricher Nacht-
leben einzutauchen. 

ZEIT: 14 bis ca. 22 Uhr, die Afterpartys beginnen,
wenn der letzte Wagen vorbei ist.
AFTERPARTY-CLUBS: 17 (lt. Festivalbus-Infosheet)
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DO 09. – SO 12. AUGUST

SONNEMONDSTERNE
SAALBURG BEACH

DOPPELFESTIVAL MIT STRAND + SEE
NATURE, FUSION, SMS sind die drei ersten Techno-Sommerfestivals von 1997. Nature
und Fusion wuchsen zu den Größten in Deutschland, die SMS bleibt seit zehn Jahren
ausverkauft bei 35.000, mehr geben die traumhaften Wiesenhänge zwischen Wald
und See nicht her. Weniger Leute – mehr Line-Up war schon immer so und 2018 gibts
einen neuen Höhepunkt. Die SMS, das sind zwei Spitzenfestivals in einem:
1. Ein TECHNO-Festival mit unfassbaren Headlinern, wie RICHIE HAWTIN, PAUL
KALKBRENNER, BOYS NOIZE. 
2. Ein EDM-Festival, das echte EDM-Festivals in den Schatten stellt: DAVID GUETTA,
ALAN WALKER, OLIVER HELDENS, HARDWELL. 
Immense 12 FLOORS, fette Mega-Stages, die übrigens Festivalchef RICO tatsächlich
selbst entwirft und mit befreundeten Künstlern realisiert! Nicht zu vergessen das
TECHNOSCHIFF, das mit DAPAYK über den See gondelt, an dessen riesigem SAND-
STRAND man baden kann oder Banana-boat-riding, der riesige Festivalsupermarkt,
und – und – und. Ein Festival der Superlative! 

HEADLINER EDM: AXWELL & INGROSSO/
MARSHMELLO/ STEVE AOKI/ ALLE FARBEN/ CAMO &
CROOKED/ CHASE & STATUS + oben genannte
HEADLINER TECHNO: AXWELL & INGROSSO/
MARSHMELLO/ STEVE AOKI/ ALLE FARBEN
STAGES: 5 Open Air, 6 Zelte, Hütte & Schiff
BESUCHER: 35.000 
ZEIT: FR 17 bis SO 16 Uhr nonstop  

AUGUST I18
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AUGUST I18

FR 10. – SO 12. AUGUST

3000 GRAD FESTIVAL
FELDBERG (MÜRITZ)

LERNEN VON DER FUSION

Die Neustrelitzer um den Live-Act KOMBINAT 100 sind jahrelanger Partner der 
Fusioncrew U-Site-System, ihr Festival startete auf dem Fusion-Gelände, Fusion-
Chef "Eule" ist über ihre Bookingagentur als DJ zu haben, kurz und gut: Das 3000 ist
quasi eine Fusion. Inspiriert tolle Atmosphäre in der Natur, mit vielen Zirkus-Ele-
menten, Sport, Yoga, da gibts nicht-elektronische Gigs, Pop & Songwriter, die Head-
liner bleiben geheim, die Meisten Berliner. Eine vorgelagerte e.V.-Konstruktion
macht auf sozial, andrerseits gingen die Preise in fünf Jahren um 260% nach oben,
von 48€ auf 123€, samt der üblichen Klage über  ZUWENIG GELD. Die Anzahl der
Gäste (5.000) ist wie die Dauer (Anreise ab Freitag) behördlich begrenzt, mehr ist
zwischen den Wäldern am See Schmaler Luzin und dem nahen Dorf Feldberg nicht
drin. Die traumhafte Location ist 100km nördlich von 
Berlin in der Mecklenburger Seenplatte, nicht weit von 
der Fusion. 
Fotos: Sebastian Vandrey

ARTISTS 3000°: KOMBINAT100/ MOLLONO BASS/ 
ELFENBERG/ THE MICRONAUT/ MOSES MEHDI
& MORE: keine
STAGES: 2 OPEN AUR, 2 INDOOR
BESUCHER: 5.000
ZEIT: FR 16 Uhr bis MO 08 Uhr 
(SA u. SO tagsüber "irgendwann" Musikpausen)

AUGUST I18

FR 17. – SO 19. AUGUST

HIGHFIELD 
LEIPZIG

URLAUBSFEELING MIT SUPERSTARS

So wie SOUTHSIDE das HURRICANE, hatte auch das CHIEMSEE SUMMER mit dem
HIGHFIELD ein Schwesterfestival, denn Doppelbookings sparen Geld. Aber der
Chiemsee Summer war verflucht, jahrelang verregnet, letztes Jahr Apokalypse, 
Finger weg davon, der Chiemsee "Summer" ist Geschichte. Die Location in Leipzig
ist sowieso viel schöner, eine Halbinsel wie beim SPUTNIK SPRING BREAK, mit 
Badestrand und erträglichen Wassertemperaturen, dafür fehlen die gefühlt 500
Mann Zivilpolizei vom Chiemsee-Camp, Leipzig ist eine entspannte, tolerante Stadt,
so untypisch für Sachsen wie München für Bayern. Für 5€ Flatrate könnt ihr jeden
Tag mit dem Bus-Shuttle in die Stadt, für lau gibts Banana-Boat-Riding auf dem See.
Der Ü16-Musikschluß um 01.30 nervt zwar, aber bis 3.00 fährt der Leipzig-Shuttle,
und wenns dort länger dauert, kostet ein Taxi zurück z.B. vom berühmten CLUB DISTIL-
LERY auch nur 37 € (oder gleich Zimmer in Leipzig statt Camping!). Highfield ist unser
Highlight im Programm vom Münchner Megakonzert CTS, einem "Liebling" der
Kartell behörden, u.a. mit Utopia Island, New Horizons, Deichbrand,
Rock am Ring/Park, Southside/Hurrican.

HEADLINER: ANTILOPENGANG/ MARTERIA/ CLUESO/
DENDEMANN/ FANTA4/ ALLIGATOAH/ KONTRA K
& MORE: PRINZ PI/ PAROV STELAR/ 5STERNE DELUXE/
257ers/ ZSK/ THE HIVES/ KONTRA K/ BILDERBUCH
STAGES: 2 Open Air
BESUCHER: 35.000
ZEIT: FR u. SA bis 01.30, SO 13-24 Uhr

123 €*
TECHNO

F E S T I VA L
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DO 16. – SO 19. AUGUST

FM4 FREQUENCY
ST. PÖLTEN

DAS GRÖßTE AN DER DONAU

FM4 ist Österreichs sympathischster Sender und sein Festival gigantisch. Knapp
350km sind es von München oder Regensburg nach St. Pölten am Traisen, weniger
als zu den meisten deutschen Festivals. 
Der flache Traisen ist das erste Highlight: Das Festival in der Mitte, zieht sich das
Camp den Bach an beiden Ufern weit auf- und abwärts. Man feiert im kühlen Naß,
auf Stühlen, samt Boxen auf Traversen. Das Festivalgelände startet im Grünen mit
der ab 2018 doppelt großen GREENSTAGE und einer neuen Stage für PSYTRANCE.
Daneben beginnt das Pöltener Industrie gebiet, hier ist die riesige Mainstage und
die zwei Hallen, in denen es bis 5 Uhr früh geht. 
Witzig: Googles Satellitenbild ist während des Festivals entstanden, vormittags. 
Die ersten sind unterwegs zum Eingang (neben der Auto-
bahn), das Camp am Traisen ist nicht zu übersehen. 

HEADLINER: GORILLAZ/ DIE ANTWOORD/ 
IMAGINE DRAGONS/ MACKLEMORE/ HARDWELL/ 
& MORE: TIMMY TRUMPET/ CASPER/ BASTILLE/
KYGO/ KALEO/ TRAILERPARK/ LEFT BOY/ 
MANDO DIAO/ FELIX JAEHN/ OFENBACH/ NETSKY
STAGES: 3 Open Air, 2 Hallen
BESUCHER: 40.000 
ZEIT: Daypark 14-01 Uhr, Nightpark 22-06 Uhr 

AUGUST I18 FREQUENCY.AT  FM4FREQUENCY

NÖN.at/ticketshop
Jetzt Tickets sichern!
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SA 18. AUGUST 

ECHELON
BAD AIBLING

10 JAHRE IM BANN DER SPIONE

Ein paar Seiten weiter ist ein Interview zum 10jährigen des größten elektronischen
OpenAirs im Süden, das seinen Flair ausgerechnet der NSA zu verdanken hat. Des-
sen 10 leuchtend weiße Spionage-Kugeln und der alte US-Militärflughafen sind die
Kulisse für ein Line-Up, wie es sonst kein anderes Open Air bietet. Das Feuerwerk an
Headlinern entspricht einem kompletten, sogar weit überdurchschnittlichen  
Wochenend-Festival, was hier an einem einzigen Tag geboten wird, ein bißchen
Mainstream, und ganz viel Underground. Wem das alles zu hektisch ist, macht das
Echelon für 70€ Aufpreis zum FESTIVAL, mit Camping und zwei Indoor-Stages schon
am Freitag. Etwa zweitausend Leute tun das, ein gemütliches, fast intimes Warm-Up!
Allerdings ist die zweite Augusthälfte im Alpenvorland auch ohne Wetterkatastrophe
wie 2017 kein Hochsommer und nachts ordentlich kühl. Die Veranstalter verzichten
daher darauf, das Line-Up auf zwei Tage zu verteilen, die Headliner vom Freitag
spielen immer auch am Samstag. 

HEADLINER: CARL COX/ MONIKA KRUSE/ LEN FAKI/ PAN
POT/ YELLOW CLAW/ DON DIABLO/ DOMINIK EULBERG/
A.N.A.L./ MARIKA ROSSA/ SUPER FLU
LIVE: MAREK HEMMANN/ WORAKLS/ GHEIST/ 
NEELIX/ EINMUSIK
STAGES: 3 Open Air (2 überd.), 1 Zelt, 1 Halle
BESUCHER: 25.000 
ZEIT: 11-01 Uhr, Indoor bis 04 Uhr, Warmup FR 18-03 Uhr 

AUGUST I18
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DO 23. – SO 26. AUGUST

PANGEA FESTIVAL
SALZBURG

HÜPFBURG, OSTSEE, UND EIN BIßCHEN FUSION

Pangea ist das witzigste Festival in diesem Guide, aber auch mit 650km ab Nürnberg
das entfernteste, bei Rügen direkt an der Ostsee, auf einem alten russischen Militär-
flugplatz. Verkartert aufstehen und mit Bierbong in den Abend rauschen ist hier
nicht: Pangea ist ein enormes MUSIKFESTIVAL, aber tagsüber auch ein SPIELPLATZ
mit Blubbing-Katapult, Bällebad, Hüpfburg, Human Kicker, BMX- & Wakeboard-
Shows, ein Kino im Flugzeughangar, zig Kurse für Ukulele, Batik, Zumba etc., sogar
einen Offroad-Spielplatz gibts, mal einen russischen Panzer fahren und so. Hier geht
alles, auch Grillen, Glasflaschen, Auto am Zelt. Verfallende Gebäude mit russischen
Schriftzeichen, dazwischen schönste Natur, alte Hangars, Wälder und die Ostseela-
gune ergeben ein Festivalgelände, das wir so im Süden leider nie haben werden.
Musikalisch ist auch das 3000GRAD FESTIVAL wieder mit einer
Stage dabei, die Fusion lässt grüßen! 

HEADLINER: ANTILOPEN GANG/ BAUSA/ 
EXTRAWELT/ KID SIMIUS/ AFROB/ FATONI 
DRUNKEN MASTERS/ MATHIAS KADEN
& MORE: BSMG/ MOLLONO.BASS & AVA ASANTE/
THE GLITZ/ LIEDFETT 
STAGES: 3 Open Air, 2 Zelte, 1 Hangar
BESUCHER: 5.000 
ZEIT: DO u. FR 18-07 Uhr, SA 14-07 Uhr

AUGUST I18
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AUGUST I18

FR 24. – SO 26. AUGUST

NEW HORIZONS
NÜRBURGRING

DER FESTIVAL KEHRAUS

Mit der Erfindung von EDM haben Belgiens und Hollands Producer elektronische
Musik ins große Musikbiz gebracht, vor allem die Firma ALDA.  Ihr deutscher 
Ableger gehört mit dem NEW HORIZONS und dem bayrischen UTOPIA ISLAND
zum Münchner Konzern CTS (Rock am Ring, Southside, Wacken, Highfields etc).
45.000 hatte man zur Premiere von NEW HORIZONS erhofft, 15.000 wurden es nur,
sagen dort tätige Firmen (offiziell natürlich mehr). Warum auch immer, denn EDM
ist das Ding der Stunde und  PAROOKAVILLE/ TOMORROWLAND ewig ausverkauft.
Während sich Parookaville als EDM-Stadtdekoriert, mit Rathaus, Kirche & Co, spielt
New Horizons ein ähnliches Motto als EDM-Königreich.  Die Stages sind fett, die
Headliner berühmt (meistens aus dem ALDA-Labelumfeld), der Preis im Rahmen.
Wer die nahen EDM-Festivals ELECTRIC LOVE und OPEN BEATZ ver-
passt hat, kriegt hier einen Nachholtermin.

HEADLINER: ARMIN VAN BUUREN/ HARDWELL/ 
HEADHUNTERS/ BRENNAN HEART/ BASSJACKERS/ 
DA TWEEKAS/ MARSHMELLO
& MORE: STEVE AOKI/ TIMMY TRUMPET/
UMMET OZCAN/ LOST IDENTITY/ FELIX JAEHN/ 
GILLON FRANCIS/ DRUNKEN MASTERS
STAGES: 7
BESUCHER: 20.000
ZEIT: FR u. SA 14-03 Uhr

AUGUST I18

FR 24. – SO 26. AUGUST

PLÖTZLICH AM MEER
KOSZALIN/POLEN

... IN POLEN

Neulich stand in der Zeitung, dass Sonnenstürme an den Polen deutliche Verstrah-
lungen verursachen. Aber Spaß beiseite, das Plötzlich (wie auch Kater Blau's 
Garbicz) ist wie ein europäisches Beach-Resort bei den Saudis:  Wer den Autokraten
Kohle bringt und durch hohe Preise und deutsche Sprache Einheimische abhält,
darf durchaus Exzesse feiern. 
Wenn die PIS-Partei glaubt, was sie sagt, ist die Toleranz ja eh unser Untergang, also
lassen sie uns, bisher jedenfalls. Das "Plötzlich" gehört damit trotz politisch düste-
rem Umfeld zu den FUSION-Lookalikes. Vor 5 Jahren war es noch für 35€ auf Rügen
zu haben, nun fürs dreifache als polnische GmbH auf einem russischen Ex-Flug -
hafen an der Ostsee. Keine teuren Headliner, keine fetten Me-
gastages. Musikalisch 90% Techno, 10% Rap bis Polka,
rund um die Uhr sind 5 von 6 Floors bespielt, das Kino
läuft nonstop. Tolle Atmosphäre, Performance- & 
Installationskunst. 

HEADLINER: RODRIGUEZ JR./ EXTRAWELT/ 
G-MAN/ RADIO SLAVE
& MORE: MOUNTAIN PEOPLE/ DANIELA LA
LUZ/ EL MUNDO/ BLAWAN
STAGES: 4 Open Air, 4 Hangars
BESUCHER: 20.000
ZEIT: DO 14 Uhr bis MO 08 Uhr durchgehend
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gang mit diesen weißen Ku-
geln. Wir waren so geflashed,
dass Patrick am Ende ins Mi-
krofon sagte, dass es 2010 wei-
tergeht. 

Glück gehabt, dass alles
gut ging. Meistens geht's
beim ersten Mal immer
schief.
Oh! Da IST alles schief gegan-
gen! Die Toiletten liefen um 12
Uhr mittags über, die Wiese
neben der Fliegerhalle wurde
zum Klo. Es gab nur eine
Stage, was geil war - alle feier-
ten zum gleichen Sound. Aber
deren Boxen standen in Rich-
tung Wohngebiete, und  zu-
viele waren es auch. Da waren
dreitausend Gäste, aber den
Sound hörte man noch 20 Kilo-
meter weiter am Irschenberg!

Wie es weiterging, fragen
wir GEORGE TOWNSTON.
Wir treffen ihn im April 2018
in einem Café beim alten
Hundertquadrat.

Dein Resident und sein
Open Air: Wie hast du rea-
giert?
Er rief mich ja gleich an und
schwärmte von einem riesi-
gen OpenAir, das alles in al-
lem Unsummen kosten würde,
die er mit seinen 23 natürlich
nicht hatte. Ich saß zuhause,
vorm Fenster regnete es seit
Tagen in Strömen, und ich sag:
DU SPINNST!

Geklappt hat es trotzdem...
Ja, ein damaliger Freund brachte
ihn mit dem Münchner Gastro-
nom STEFAN SUMPER zusam-
men. Der hatte genau auf so-
was Bock und stieg ein. Ich
später auch, aber es fuxt mich,
dass ich nach all dem, was ich
mit meinen Partys und dem
Club an Risiken eingegangen
bin, ausgerechnet hier so vor-
sichtig war.

Der NAME ECHELON
kam woher?
Das ist ein System der NSA zur
Überwachung, und Bad Aib-
ling war Europa-Zentrale.
2004 wurde ein Teil abgebaut,
auch der Flugplatz, und in uns-
rer Heimatzeitung hatte Pa-
trick gelesen, dass die Ge-
meinde über die Nutzung der
Flächen nachdachte. Außer-
dem war da gerade der Film
DIE ECHELON VERSCHWÖ-
RUNG. Der Name lag in der
Luft.

Wie wichtig war und ist
die Location?
Immens wichtig. Gleich 2009
war das der totale Rausch,
diese Atmo bei Sonnenunter-

INTERVIEW
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Die Echelon-Story beginnt im
Rosenheimer Club
HUNDERT QUADRAT von
George Townston. DJ PELE
war sein Lieblingsresident,
wenn Headliner da waren,
saß man noch lang nach der

Sperrstunde um vier zusam-
men, und PELE erwähnte da wohl

mal, dass er eine tolle Location für
ein OpenAir hätte. Die hatte er in der Zeitung entdeckt.
Jedenfalls kam im Sommer 2009 ein Anruf vom PAUL KALK-
BRENNER-Booker. BERLIN CALLING war gerade raus, Paul
ging steil, aber am 23. August war ein Termin frei gewor-
den, der Booker mochte den jungen, umtriebigen Pele und
gab ihm den Termin zum alten Preis, damals, vor SKY AND
SAND. Pele sagte sofort zu.

G
EO

RGE TOWNSTON



INTERVIEW

Die Fliegerhalle wird diesmal
PROGGY mit Neelix, Marika
Rossa und Luca de Borah, und
das ZIRKUSZELT wieder rich-
tig Techno.

Eins ist neu: Euer Nach-
bar, der CHIEMSEE SUM-
MER, ursprünglich ein Reg-
gaefestival, war oft am glei-
chen Wochenende. Anders
als ihr hat er das Handtuch
geworfen. Ich weiß nicht, ob
er irgendwem fehlt. Euch
etwa?
Wir sind als Open Air keine
echten Konkurrenten. Wer
weit anreist, kann ab Freitag
ein Festival mit Camping und
einem kleinen Freitags-Pro-
gramm draus machen, aber
primär ist das Echelon ein
OPENAIR MIT EINEM EXTRE-
MEN LINE-UP AN EINEM EIN-
ZIGEN TAG. 
So liebten wir es vom ersten
Tag an, und am besten wird es
immer, wenn man macht, was
man liebt. - Persönlich hat
mich der Chiemsee Summer
schon enttäuscht, sein Weg
von Reggae zu Rap und Rock,
dann zu Pop, EDM, Techno.
Wenn für Musikrichtungen, um
die man sich nie kümmerte,
neue Floors entstehen, nur, um
eine halbe Stunde neben uns
mit noch mehr Zielgruppen
noch größer zu werden, dann
geht es zu sehr ums Geld. 

Wie letztes Jahr, als der
große Sturm euch fast zer-
stört hätte?
Ja. Das werde ich nie verges-
sen. Wie ich in verzweifelter
Eile die kilometerlangen
Zäune entlang hetzte, um alle
Planen zu zerschneiden, damit
die Zäune nicht durch die Ge-
gend flogen. Wie uns alle,
auch Feuerwehr und Sanis,
beim Wiederaufbau halfen.
Wir konnten mittags nichtmal
die Kassen ordentlich beset-
zen, weil alle noch beim Wie-
deraufbau waren. 

Was wird es 2018 Neues
geben?
Nicht arg viel, denn beim Platz
schränken uns Sportplätze
ein. Der befestigte Boden vor
der Halle trägt die großen Sta-
ges, hinten sind das riesige
Zelt und die KATERMUKKE-
Stage, dazwischen Sport-Ra-
senplätze, daher ist da nur der
Durchgang. Musikalisch wol-
len wir gar nicht viel ändern,
da sind Patrick und ich uns
sehr einig. Es gibt zwar dies-
mal auf der CENTER STAGE
den "Future House"-Headliner
DON DIABLO, der Jahr für Jahr
das Line-Up der Tomorrow-
land anführt. 
Aber die vier andern Stages
bleiben Underground, auch
die riesige WEIRD STAGE mit
CARL COX zum 10jährigen!

Viele Groß-Open Airs wur-
den von Konzernen über -
nommen, Echelon nicht. 
Gut so. Die Besucherzahlen
stiegen kontinuierlich, und
Stefan baute in München ab
2011 noch das ISLE OF SUM-
MER auf. So konnten wir das
mit unseren Teams selbst
stemmen. Nur 2013 kamen auf
einen Schlag deutlich mehr
Leute, die chaotische An- und
Abreise bescherte uns eine
Rüge der Stadt. Also haben wir
Busnetze aufgebaut, zum
Bahnhof, die München Shut-
tles, die Fernbusse. Das grö-
ßere Gelände entzerrt auch
vieles. Wir schaffen das!

Du hast die ISLE OF SUM-
MER angesprochen, auch
CONTACT und IKARUS ge-
hören irgendwie dazu. Hilft
die Größe oder stört sie?
Patrick und Stefan machen für
alle Events das Booking, aber
ich bin zum Beispiel nur beim
ECHELON dabei, während der
Baschn vom Münchner Büro
weitgehend selbständig das
IKARUS organisiert. Es sind
drei getrennte Büros in drei
Städten, das ist nicht wie ein
Konzern. Nur zu den Events
helfen immer alle zusammen.
Da wären die einzelnen Büros
überfordert.
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INTERVIEW

25
JAHRE 

DIE ERFINDER
DES TECHNO-
FESTIVALS

RAVE ON SNOW
TECHNO, nennen wir es mal so, startete als Acid-House
und ging 1993 steil. Riesige RAVES eroberten die Städte,
auch in München. Erst die Panzerhallen im Alabamage-
lände, dann die Hallen vom alten Flughafen, das neue
Szenemag Partysan listete allein 13 After-
hours, was für eine Zeit.
1994 STARTETE AUCH RAVE ON SNOW.

Die Macher sind bis heute die gleichen,
Thomas und Bob aka DIE PARTYSANEN. Zu-
vor brachten sie Münchens Technoboom
ins Rollen, Thomas' MACHT DER NACHT
ab 1988 mit den ersten Technopartys über-
haupt, Bob als Chef vom einzigen Techno-
club. Sie übernahmen die Panzerhallen,
erst im Auftrag, dann in Eigenregie. Ihre Party-
flyer druckten sie gesammelt als Zeitschrift, mit Klatsch,
Tratsch, Fotos: der PARTYSAN. Mit seiner abgefah renen
Grafik wird er Teil der neuen Sub kultur. 

1994 ist Bob 25, Thomas 32. 2018 wird ihr Baby 25 und ist
das älteste Technofestival der Welt. Ihr Büro ist heute in
Berlin, 800 Quadratmeter Fabriketage, bunt, laut, "ir-
gendwas mit Marketing". Bob fährt einen Smart, so ein
Typ Chef, der nie wen anschreit. Wir sehen die Grafikent-
würfe zum fünfundzwanzigsten, und sind schon mitten-
drin... 

Hallo Bob. Wie schaut das
erste 25Jährige der Techno-
Geschichte aus? Erwartet
ihr den Ansturm mit mehr
Floors?

Maßstäbe mit der
Größe werden wir lei-
der auch zum 25jährigen
nicht setzen können. Es
gab mal Zusatzfloors, ein
Zelt, eine Hütte, aber der
Bass rollt da zu unge-
bremst durchs Tal. 
Einen Besucherrekord
wird es also nicht geben.  

BOB SHAHRESTANI

THOMAS KLEUTGEN

DIE MACHT DER
NACHT
Die Partyrevolution
1987-91 war ein
Zirkus zelt für 5000
Leute, Badewannen
hingen von der
Kuppel mit Leuten
drin (in Gelee statt

Wasser), angemalte, NACKTE Frauen
empfingen die Gäste, es gab Video-
kunst (VIDEOS!), Hairdresser, Schlan-
genfrauen, Tatoos, Pionier Westbam
(1988: 22) präsentierte neuen Acid-
house, die VIPs feierten zuschaubar im
Löwenkäfig, betreut vom jungen Bob
Shahrestani. Auch die Chefs waren un-
ter 30, das STUDIO 54 war ein Kinder-
geburtstag dagegen, erzählt der Run-
ner von damals, Drogen interessierten
die Polizei noch nicht so. Der kollektive
Wahnsinn gastierte in München, 
Düsseldorf, Hamburg, Berlin, Paris,
Köln, teils mehrfach. "Wir hätten reich
werden können, aber wir waren jung.",
sagt Miterfinder Willi Hermelt. 
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Eine häufige Frage: Was
ist Rave On Snow, wenns nicht
schneit?
Auf jeden Fall ungefährlicher! –
Nee, Spaß. Wir tun was wir
können und haben Frau Holle
zum Geburtstag eingeladen.
Letztes Jahr hat sie uns so viel
mitgebracht, dass die Schnee-
massen prompt unsere Gipfel-
party begruben!

Rave On Snow war ein
österreichisches Festival
ohne Österreicher. Und
heute?
Das war durch den Partysan
und unsere Münchner Home-
base früher so. Mit der wach-
senden Gästezahl ging aber
schnell auch der Anteil der
österreichischen Fans nach
oben. Rave On Snow ist inter-
national geworden.

BOB 
SHAHRESTANI
Mit 16 wurde der
Münchner auf

a b e n teuerl iche
Weise Barmann, dann

Barchef der Promis im
Feierzirkus DIE MACHT DER NACHT. Als
der weiterzog nach Düssel dorf, FLOG der
17JÄHRIGE nach der SCHULE der Party
hinterher, Thomas Kleutgen, sein Chef,
zahlte alles. 1989/90 war Pause, Zeit, um
die gewonnenen Connections zu ver-
werten. 19jährig und ohne Kohle bekam
Bob zwar keinen Club, aber das Okay
für eine AFTERHOUR im Babalu-Club.
Skurril: Die After mit Macht der Nacht-
DJs startete als Münchens einziges
Techno-Regular. Bob blieb dran, auch als
er seinen BACHELOR machte, in Oxford.
Fliegen war damals Luxus, nicht für ihn.
Ende 1992, mit 23, war er endgültig zu-
rück, der Babalu-Chef mietete die Ala-
bamahallen und Bob sollte sie mit Leben
füllen. Er durfte sich einen Partner su-
chen und fragte seinen Ex-Chef: Thomas
Kleutgen.
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und den Schlüssel für die
Dorfdisco nebenan, die DJs
brachten wir mit, Tom Novy
und Acid Maria. Rechnen ließ
sich die Nummer nicht, das
war uns aber auch wurscht.
Wir waren unkommerzielle
Idealisten und total auf Spaß
fokussiert. Den hatten wir,
und den haben wir heute
noch. 1995 kamen schon 200
Leute, 1996 war das erste Jahr
in Saalbach, da hatten wir das
ganze Dorf für uns, mit 2.000
Ravern.

Saalbach war mit zwei-
tausend Gästen voll? Heute
kommen zehntausend!
In den 25 Jahren wurde viele
Hotels neu gebaut, und es 
kamen viele Hotels dazu, die
früher erst zum Saisonstart an
Weihnachten öffneten.Unser
Besucherlimit wird gar nicht
mehr über die Bettenzahl der
Hotels definiert, sondern
über die Kapazität der Loca-
tions. 

RAVE ON SNOW brachte
Saalbach extrem viel Me-
dienpropaganda. Bis 2001
liefen auf VOX nachts eure

Aftermovies, als RAVE
AROUND THE WORLD. Wie
kam es dazu?
RTL hatte zum Sendeschluß
ein Kaminfeuer, ARD die 
Eisenbahn, und VOX wollte
was Cooles. Der Deal war:
Sendezeit gegen 6.000€ 
Produktionskosten, das war
ja 1996 noch teure Studio -
arbeit. Es gab weder andere
Festival noch Aftermovies. 
– 1997 schickte sogar Chan-
nel V ein Team, Thailands
MTV. Die Reporterin sah zum
ersten Mal Schnee und fror
drei Tage lang.

Wie kamen die auf Rave
On Snow? 
Der Partysan, unser Mag,
boomte. Wer mit Techno zu tun
hatte, kam darum nicht herum.
18 Ausgaben wurden es, in
Deutschland, Ibiza, Schweiz,
Österreich, Paris, Andalusien 
– und eben Bangkok, wo das
Mag durch die Decke ging
und für Furore sorgte.

Gibts 25-Years-Specials? 
Einen Classics-Floor, Vinyl
only, Merch mit dem al-
ten Maskottchen, dem
Partysan?
Wir werden es fei-
ern, na klar. Ihr liegt
da mit euren Ver-
mutungen schon
ganz richtig, aber
es sollte eine ge-
hörige Portion
Ü b e r ra s c h u n g
bleiben. 

Vor 1994 gab es
bereits Rockmusik-
Festivals, im Sommer
und Open Air. Wie kamt
ihr drauf, das erste Techno-
Festival in den Winter zu 
legen? 
Wir veranstalteten in Mün-
chen gefühlt ja fast jede Wo-
che einen Rave! Ein Festival,
zumal im Outback, war kein
Thema. Sommerfestivals wa-
ren zudem typisch Rock und
Musikindustrie, da wollte
Techno gar nicht hin. Auch
Rave On Snow begann klein,
60 Leute, obwohl wir es be-
warben (Abb. unten links). Die
Zeit für Festivals war noch
nicht gekommen.

THOMAS
KLEUTGEN
Über die Toch ter
seiner Freundin

lernt DIE MACHT
DER NACHT-Er fin der

Rainer Wengenroth Tho-
mas in Düsseldorf kennen und macht
den 25jährigen zum Gastrochef, für
5.000 Gäste am Wochenende, bis 1991.
Dann zog Thomas nach Magdeburg,
ein Kumpel baute da eine Wasserskian-
lage. ROMANTISCH sollte es werden,
Sonne, Baden, Wasserski, aber die
Sonne schien nicht alle Tage, und die
Magedburger waren auch nicht, ja... wa-
ren sie halt nicht. An einem dieser Tage
1992 klingelte das Telefon, sein Ex-Bar-
chef Bob war dran, aus den Panzerhal-
len einer alten Kaserne sollte er RAVE-
HALLEN machen, mit einem Partner.
Thomas kam gern.
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Warum war das so? Waren
Technofans reisefaul? Das
erste Sommerfestival, die
NATURE ONE, kam erst
1997.
Wie gesagt, die großen Raves
fanden in urbanem Umfeld
statt. Es gab Großraves zuhause
in der eigenen Stadt, wie in
München das Tribal Gathering
mit 70 Acts, 5 Floors, 25.000
Ravern, Prodigy, Underworld,
Garnier, Mills, Cox, Clarke.
Oder 150.000 beim Union

Move. Man brauchte kein
Festival. Später wurden die Be-
hörden schwieriger, aus In-
nenstadt-Raves wurden Open
Airs, drei davon, Nature One,
Fusion, SMS, wurden zu fetten
Festivals. Die andern folgten
nach 2000.

60 Leute zum ersten Rave
On Snow: Wie funktionierte
das?
Ein Festival funktioniert,
wenn man unter sich ist. Wir
hatten eine Pension für uns

Megapupillen, Raverfrisur
"Vogelnest", und zu 
Rave On Snow mit 

Snowboard: 
Grafiker MARC

POSCH verantwor-
tete in den 90ern
nicht nur nahezu
jede Flyergrafik
in München
und die Grafik
vom Partysan,
sondern auch
das Raver-
Maskottchen.
Seit 2000 
arbeitet der 
Designer in

Los Angeles.
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Ihr habt ein zweites 
Festival, den THAI

BREAK. Wie kam es
dazu?

1994 kam ein Mä-
del ins Team, ihr
Vater hatte ein
K r e u z f a h r t -
büro. Wir
spon nen im-
mer viel rum,
eine alte Burg
führte zum
Burgfr ieden-

Festival, ein
Sonnenblumen-

feld zum Sun -
f lower -Fes t iva l ,

beides ging in die
Hose. Aber aus der

Kreuzfahrt-Idee wurde
erst Rave'n'Cruise und 1998

der Thai Break, zwei Wochen
Thailand mit 200 Leuten. Tou-
rismus plus Party, das traf ins
Schwarze. 

Wie Rave on Snow. Aller-
dings mit mehr Leuten als in
20 Jahren Thai Break zusam-
men!
Ja, das ist eine riesige Materi-
alschlacht. Zwölf Sattelauflie-
ger Equipment; Thomas ist mit
30 Mann Aufbauteam schon
zwei Wochen vorher da, für die
OpenAir-Stages, die Mains-

tage Hinterglemm, die Saal-
bach-Garagen, auch die Clubs
muß man komplett aufrüsten.

Übernimmt den Aufwand
nicht teilweise Saalbach?!
Die haben dank euch das
ganze Tal ausgebucht! 
Das haben sie, ja. Dafür be-
spielen wir mitten in der Stadt
eine Stage mit 106db, es gibt
fünf Diskotheken auf nur 200
Meter Fußgängerzone, unten
ist die Stage, oben die Alm, es
gibt keinen Durchgangsver-
kehr, keine Sperrstunde, dafür
Sonntags Late-CheckOut um
13 Uhr. Wir lieben Saalbach!

89 Euro kostet das Festi -
val ticket, das sind bei
10.000 Gästen nichtmal eine
Million, für sämtliche Kos-
ten. Wie geht das?
Für viele DJs ist Rave On Snow
die Weihnachtsfeier der Szene,
man trifft sich und feiert, bis der
Arzt kommt, seit 25 Jahren. Die
kommen uns bei den Gagen
genauso entgegen wie unser
Technikpartner MEDIAWORKS
aus Augsburg, die ebenfalls
seit 25 Jahren dabei sind. 25
Jahre. Schon Wahnsinn, oder?

INTERVIEW

Den Partysan gibt es nicht
mehr, oder?
Nein. 2000 war ich schon 
wieder 8 Jahre in München,
Gabor, ein Freund, machte mir
Marketing schmackhaft, wir
zogen nach Berlin und das
Netzwerk zerfiel. Einige mach-
ten unter neuem Namen wei-
ter, als Freshguide oder euer
Flashtimer. Ich glaube, fast
alle Pocket-Zeitschriften ge-
hen auf den Partysan zurück.
Den letzten gab es 2015 in 
Berlin.

SCHATTBERG GIPFEL OPEN AIR

HÜTTEN FLOOR

C
ENTERCOURTSTAGE
TECHNOGARAGE

www.flashtimer.de






